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Mit Jahresbeginn wurde auch das Kul-
turhauptstadtjahr eröff net. Mehr als 20 
Veranstaltungen und Projekte werden 
2024 im Rahmen dieser Kulturhaupt-
stadt Europas in unserer Gemeinde statt-
fi nden! Ich möchte mich an dieser Stelle 
bei allen Mitwirkenden recht herzlich 
bedanken. Nur durch dieses Engage-
ment kann auch unsere Gemeinde ein 
derart hochkarätiges Kunst- und Kultur-
angebot in den nächsten Monaten bie-
ten. Die Infos zu den Veranstaltungen 
fi nden sie unter anderem auf unserer 
Homepage www.scharnstein.ooe.gv.at.

Mit einem Fest wird die Fertigstellung 
der Bauarbeiten an der B120 „Ortsdurch-
fahrt Scharnstein“ gefeiert. Der Ver-
ein Marktplatz organisiert „Das große
Straßenfest“ am Samstag, 27. April
2024. Es erwartet uns ein spannendes und
vielfältiges Familienprogramm und es
soll uns allen eine Plattform zum Ge-
meinsamen und zum Miteinander sein.

Alle, von Jung bis Alt, sind herzlichst
willkommen.  
Bis zu diesem Fest sind aber noch einige 
Arbeiten erforderlich, wie zum Beispiel 
die Aufbringung des Asphaltbelages im 
Bereich zwischen Volksbank und Apo-
theke, die Finalisierung und Bepfl an-
zung der Grünstreifen im gesamten Bau-
los sowie die Pfl anzung von Bäumen im 
Bereich der Parkplätze. Wir sind aber 
zuversichtlich, dass sämtliche Arbei-
ten bis Mitte April fertiggestellt sind. 

Die Bauarbeiten für den neuen Pump-
track im Bereich der Freizeitanlage an 
der Alm - Pürstermühle werden voraus-
sichtlich in den nächsten Wochen star-
ten. Ich freue mich, dass Scharnstein 
mit dieser neuen Sportstätte das Frei-
zeitangebot weiter verbessern kann.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Ver-
einen LRC Almtal und der Caos Snow-
board Crew, die dieses Projekt voran-
treiben und umsetzen.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Os-
terfest und einen schönen Frühling!

Die Vorbereitung für den Zubau bei 
der Volksschule Mühldorf laufen auf 
Hochtouren. Unsere Volksschule platzt 
seit geraumer Zeit aus allen Nähten. 
Schon seit 2019 haben wir das soge-
nannte „Mosser - Haus“ angemietet und
dort provisorisch eine Klasse und einen
Werkraum untergebracht. 

Gemeinsam mit dem Land OÖ wurde der 
erforderliche Zubau von drei Klassen, 
inklusiven Nebenräumen, für die Volks-
schule Mühldorf geplant und eingereicht. 
Entsprechend der an uns gestellten Er-
wartungen von Seiten der Schulbehörde 
wird der Großteil der Baumaßnahmen 
in den Ferien umgesetzt. Mit der Rea-
lisierung des Zubaus wird auch die be-
stehende Schule grundlegend saniert 
und auf den neuesten Stand gebracht. 

Auch bei unseren Kindergärten gibt es
unmittelbaren Handlungsbedarf. Derzeit
haben wir zwei Gruppen in einem eigens
dafür eingerichteten Container unter-
bringen müssen. 

Zudem muss unser „alter“ Kindergar-
ten generalsaniert werden. Alle Frak-
tionen sind sehr bemüht, dass hier mög-
lichst rasch eine Lösung gefunden wird. 
Mittlerweile wurde auch eine Elternbe-
fragung durchgeführt, um den zukünfti-
gen Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen
bestmöglich einschätzen zu können. 

All diese Vorarbeiten sind die Basis 
für die notwendigen Prüfungen durch 
das Land. Glücklicherweise gibt es 
hier momentan zusätzliche Mittel, so-
dass wir so bald als möglich die ersten 
baulichen Maßnahmen setzen können.

Zubau Volksschule Mühldorf, Neubau Kindergarten

In Scharnstein sind zwischen 05. und 
14. April 2024 wieder Müllsammler
für die Umwelt unterwegs, um achtlos
weggeworfenen Abfall entlang von 
Straßen, Bächen und öff entlichen  
Grünfl ächen einzusammeln und so un-
sere Gemeinde noch ein Stückchen
sauberer zu machen! 

Ich bedanke mich schon
jetzt  bei allen für Ihren 
wertvollen Einsatz!

Mehr Informationen 
auf: 
www.huistattpfui.at

„HUI STATT PFUI“
Flurreinigungsaktion

LAbg. Bürgermeister Rudolf Raff elsberger
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Scharnstein ist eine von 22 Gemeinden in OÖ,
die bei der großen Festveranstaltung „25 Jahre
Agenda in OÖ“ im November 2023 vor den Vor-
hang geholt wurden.
Ausgezeichnet wurde die Marktgemeinde für das
vorbildliche Zukunfts- und Beteiligungsmanage-
ment im Agenda-Modellprojekt „Kultur.Bus.Halte-
stellen“, sowie für die wertvollen Beiträge zur 
Umsetzung der Agenda 2030 und ihrer 17 Nach-
haltigkeitsziele im Rahmen des Agenda 21-Bürger-
beteiligungsprozesses.

Auszeichnung für Scharnstein Text: Christa Öhlinger-Brandner
 Foto: Land OÖ, Peter Mayr

Das Kernprojektteam rund um Christa Öhlinger-Brandner (Zukunftsbüro Scharnstein), LAbg. Bgm. Rudolf Raff elsberger (Scharnstein),
Stefan Öhlinger und Dieter Eder (HTBLA Hallstatt), Wolfgang Öhlinger (OÖVV) sowie Matthias Oltay (Regionales Mobilitäts-
management) durfte stellvertretend für die viele Mitwirkenden – insbesondere die Schüler*innen der HTBLA Hallstatt – die Aus-
zeichnung entgegennehmen.

Da immer wieder Fragen bzgl. der
B120 auftauchen, anbei ein paar
Informationen:
Der Radweg darf in beide Richtungen
befahren werden. Nach Aufbringung
der fi nalen Belagschicht im Bereich
Kirchenplatz bis Apotheke werden
weitere Markierungen auf der B120 vor-
genommen.
Die Fahrbahnteiler dienen der leichter-
en Überquerung der Fahrbahn. 

Da Kinder und beeinträchtigte Person-
en vom Vertrauensgrundsatz ausge-
nommen sind, muss bei der Ab-
sicht, dass ein Kind oder eine be-
einträchtigte Person die Straße que-
ren will, immer angehalten werden. 

Leider müssen wir sehr oft feststellen, 
dass viele Autofahrer links zum Parken 
zufahren. Lt. Straßenverkehrsordnung 
ist das Zufahren zur linken Fahrbahn-
seite auf Vorrangstraßen im Ort verbo-
ten. 

Nutzung B120
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Mit dem Buchsbaumzünsler befallene 
Buchsbaumpfl anzen können zur Kom-
postieranlage Maier (Bauer zu Brunn) 
gebracht werden. Im Altstoff sammel-
zentrum gibt es keine Abgabemöglich-
keit. 
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Um Versorgungsengpässe durch eine 
Überlastung der Ortswasserleitung zu 
vermeiden, ersuchen wir alle Besitzer 
von privaten Schwimmbädern, vor der 
Befüllung des Pools Kontakt mit dem 
Wassermeister aufzunehmen: 
Michael Raff elsberger, 
Tel. 0676/844464501
Eine Wasserentnahme aus Hydranten ist 
für Privatpersonen unzulässig. 

Buchsbaumpfl anzen

Öff nungszeiten 
Karfreitag
Das Marktgemeindeamt ist am Kar-
freitag (29. März 2024) geschlossen.
Das ASZ ist zu den gewohnten
Öff nungszeiten geöff net. 

Anmeldung 
Poolbefüllung • Die Folien müssen sauber (be-

senrein) und frei von Anhaftun-
gen und Fremdstoff en sein. 

• Die Netze müssen von den Fo-
lien getrennt gesammelt werden. 

• Die Netze müssen in durchsich-
tigen, zugebundenen Säcken bis 
240l – keine Big Bags – angeliefert 
werden! (in allen ASZ erwerbbar)

Sollte die Qualität nicht passen,
wird die Annahme verweigert. 

Abgabe in Scharnstein
An folgenden Tagen können Silofo-
lien, Netze und Schnüre bei Stefan 
Maier (Bauer zu Brunn) kostenlos ab-
gegeben werden.

Achtung: es dürfen nur Landwirte 
aus dem Bezirk Gmunden anliefern

FR, 17.05.2024: 09:00-16:00
FR, 22.11.2024: 09:00-16:00

Silofoliensammlung

Neue MitarbeiterInnen am Gemeindeamt
Im Jänner hielt der Storch
Einzug bei uns. Wir gratulier-
en unseren Mitarbeitern Theresa
Teich und Albert Raff elsberger
zu ihrem Valentin.

Frau Anna Zauner hat die Auf-
gaben von Frau Teich im Bauamt 
übernommen. Die Stelle von Frau 
Rosensteiner (Finanzabteilung) 

wurde durch Franziska Neuwirth 
besetzt (Karenzvertretung) und 
Herr Miodrag Stajkovic über-
nahm im Februar die Aufgaben 
der Leitung der Finanzabteilung.  

Hecken, Sträucher und 
Bäume zurückschneiden
Der Schnitt ist so auszuführen, dass je-
der Überhang auf das öff entliche Gut 
entfernt wird (bis zur Grundgrenze), 
weil Sie im Schadensfall straf- und 
zivilrechtlich belangt werden kön-
nen. Weiters sind unbebaute Grund-
stücke im Bauland so zu gestalten 
und zu benützen, dass keine Störung 
des Orts- und Landschaftsbildes, kei-
ne Verunstaltung und keine schädli-
chen Umwelteinwirkungen eintreten. 

Von links nach rechts: Franziska Neuwirth, Miodrag 
Stajkovic, Anna Zauner
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Die Oö. Landesregierung gewährt so-
zial bedürftigen Personen für die Heiz-
periode 2023/24 wieder einen Heiz-
kostenzuschuss.

Die Antragsfrist läuft bis 31. März.

Das Ansuchen ist bequem von zu
Hause aus, online über die Website der
OÖ Landesregirung (ooe.gv.at)   möglich. 

Weitere Informationen zu den Förder-
richtlinien können Sie im Newsbe-
reich auf unserer Website nachlesen.

Heizkostenzuschuss

Standesamtsstatistik 2023 Sämtliche Urkunden (Geburts-, 
Heirats- und Sterbeurkunden so-
wie Staatsbürgerschaftsnachwei-
se) können direkt bei Ihrem Wohn-

sitzstandesamt, aber auch bei je-
dem anderen Standesamt bezogen 
werden. Nähere Auskünfte dazu 
bekommen Sie beim Standesamt.

Einwohneranzahl per 31.12.2023: 
4.942 Haupt- und 680 Nebenwohnsitze

Geburten 2023: 43

2013: 56     2018: 54
2014: 44     2019: 51
2015: 40     2020: 55
2016: 48     2021: 42
2017: 51     2022: 43

21 22

2 Kinder besitzen nicht die österreichische Staats-
bürgerschaft. 1 Kind hat das Licht der Welt zu Hau-
se erblickt.

Im stillen Gedenken
Den Geburten stehen 60 Sterbe-
fälle (32 Männer und 28 Frauen) 
gegenüber (2022: 62, 2021: 68). 

Aus dem Seniorenheim sind ins-
gesamt 27 Personen verstorben.

Hochzeiten / Verpartnerungen
20 Paare haben sich für eine Hoch-
zeit, 3 Paare für eine Verpartnerung
in Scharnstein entschieden.

2016: 20   2018: 16   2020: 27
2017: 22   2019: 19   2021: 31
2022: 31

Die erlaubten Nutzungszeiten sind von:
• 15. April – 31. Juli:   07.30 – 19.30
• 01. Aug. – 15. Sept.: 08.00 – 18.00
• 16. Sept. – 31. Okt.:  09.00 – 17.00 
Weiters gilt die STVO! Befristete 
Sperren wegen Gefahren durch Wald-
und Bauarbeiten sind zu beachten

Hochsalm, Hacklberg 
und Bäckerberg: 
Nutzungszeiten Mountainbiken

Schulaufsichtspersonal für Mittelschule gesucht

Arbeitszeit:
MO – FR Frühaufsicht (07:00 – 07:30 Uhr) UND / ODER
MO – DO Mittagsaufsicht (12:25 – 13:15 Uhr)

Für nähere Informationen (Bezahlung, Konditionen
etc.) können Sie sich gerne an Frau Dagmar
Prühlinger (07615/22 55 417) wenden.

Die Protokolle der Gemeinderatssit-
zungen sind nach Genehmigung bei 
der drauff olgenden Sitzung auf unse-
rer Website einzusehen: https://www.
scharnstein.ooe.gv.at/Politik/Verwal-
tung/Politik/Gemeinderatsprotokolle

Sitzungsprotokolle 
des Gemeinderates

Für die Ladestation am Kirchenplatz er-
hält die Gemeinde einen Kostenersatz
aus den eingesparten CO2-Emissionen
(sogenannte THG-Quote). Dieser Preis-
vorteil wird gerne an die Kunden weiter

gegeben. 
Der Preis je geladene kWh hängt von dem 
für die Freischaltung verwendeten Lade-
kartenanbieter ab. Sie erfahren ihn aus 
der App oder Website Ihres Anbieters.

Ladestation Kirchenplatz
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Marktmeisterschaft Alpin 2024
Am 27. Jänner 2024 fand die Markt-
meisterschaft Alpin statt. Wir gratu-
lieren herzlich allen Gewinnern und 

bedanken uns bei den Sponsoren: Volks-
bank (Pokale), Zum Bäck, Silmbroth,

Stadler Fleischhauerei und Bruckmühle
 (jeweils Sachpreise).

Fotos: WSV Scharnstein

Vortrag: (Mikro)plastik im Boden - die unterschätzte Gefahr?

Wir bitten mittags und abends das 
Rasenmähen, Kärchern und sonstige 
Lärmbelästigungen zu unterlassen. 
Wenn die warme Jahreszeit Einzug 
hält, werden auch die ersten Grille-
reien gestartet. Auch hier bitten wir 
um gegenseitige Rücksichtsnahme. 
Toleranz und Rücksichtsnahme im pri-
vaten Bereich, auf der Straße etc.
helfen zu einem friedvollen Miteinan-
der in der Gemeinde. 

Kastration von Katzen

Wie kommt Plastik in den Boden und
was bewirkt es da? Aber vor allem, was
können wir tun, um diesen Eintrag in
unseren Gärten und durch unser Ver-
halten zu reduzieren?

Der spannende Vortrag gibt einen Über-
blick und auch Möglichkeit zur Dis-
kussion.

Referentin: DI Renate Leitinger

Dauer: ca. 60 Minuten, im Anschluss
gemütlicher Ausklang mit Getränken
und Meinungsaustausch.

Donnerstag, 11.4.2024
Sitzungssaal, OG / 19:00 Uhr

Eintritt frei! 

Viele Tierbesitzer möchten ihren Kat-
zen ermöglichen, dass sie im Freien 
die Gegend erkunden können. Bei 
regelmäßigem Freilauf für Katzen 
sind allerdings die tierschutzrecht-
lichen Regelungen, die in ganz Ös-
terreich gelten, zu beachten. Diese 
besagen, dass Katzen mit regelmä-
ßigem Zugang ins Freie von einem 
Tierarzt kastriert werden müssen, 
sofern sie nicht zur Zucht verwen-
det werden. Das gilt ausnahmslos für 
alle in Österreich gehaltenen Katzen.

Ein friedvolles
Miteinander

Erfreulicherweise bleibt Franz Bern-
egger als Pächter des Freibades erhalten.
Die Vorbereitungsarbeiten werden bald
starten, damit ein unbeschwerter Bade-
sommer im Freibad möglich ist. 

Freibad Viechtwang
Betreiber für Büff et gesucht

Foto: Moitzi Eduard

Für die Badesaison 2024 suchen wir 
einen Betreiber für das Badebüff et.
Für nähere Informationen können Sie
sich gerne an Herrn Kurt Krautgartner
(07615/22 55 402) wenden.
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Für eine intakte Natur 
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Leider gibt es immer wieder „Um-
weltsünder“, die Abfälle illegal ent-
sorgen, statt diese einer ordnungsge-
mäßen Abfallentsorgung zuzuführen. 
Nicht nur auf Straßen, Gehwegen 
oder Containerstandplätzen stellen 
wilde Abfallablagerungen und acht-
los weggeworfener Müll ein Ärger-
nis dar. Gerade auch außerhalb der 
bebauten Bereiche in Wald und Flur 
müssen erholungssuchende Spazier-
gänger und Naturfreunde regelmäßig 
inmitten der schönen Landschaft ille-
gal abgelagerte Pfl anzenabfälle, Bau-
schutt und anderen Müll feststellen.
Jegliche Abfallentsorgung außer-
halb der dafür vorgesehenen Abfall-
entsorgungsanlagen ist verboten und
wird künftig ausnahmslos zur
Anzeige gebracht. 
Unzulässige Abfallablagerungen be-
einträchtigen nicht nur das Land-
schaftsbild sowie die Bewirtschaftung
land- und forstwirtschaftlich genutzter
Flächen, sondern schädigen auch den
Naturhaushalt.
Auch die Verunreinigung von Wild-
bächen durch Entsorgung von Rasen-,
Strauch-, oder Baumschnitt  stellt dabei
kein Kavaliersdelikt dar. 
Es kommt dadurch zu Verklausungen 
der Bäche, wodurch im Hochwasserfall 
mit intensiven Schäden zu rechnen ist.   
Jeder kann durch ein umsichtiges Ver-
halten dazu beitragen, unsere Natur 
sauber zu halten und so die biologische 
Vielfalt unserer Lebensräume zu erhal-
ten.

Warenautomat bei der Sonnen-Apotheke
Der neue Warenautomat
vor der Apotheke ver-
sorgt Sie ab sofort auch 
außerhalb der Öff nungs-
zeiten mit den nötig-
sten Produkten. 
Von Taschentüchern 
über Sonnencreme bis zu

Lutschtabletten und Ver-
bandsmaterial ist alles
erhältlich.
Die Bezahlung kann bar
und in naher Zukunft
auch mit Karte durch-
geführt werden.

Am Donnerstag,
18.04.2024 von
10:00-16:00 Uhr
fi ndet in einem 
Sitzungsraum in 
der Bürgerser-
vicestelle Gmun-
den, Am Graben 2,

in 4810 Gmunden ein Beratungstag statt. 

Beratung bezüglich verschiedenster An-
träge und Angebote für seheinge-
schränkte Menschen, Präsentation von 
einer kleinen Auswahl an Hilfsmitteln, 
die den Alltag erheblich erleichtern 
können, wie z.B.: Armschleifen, spre-
chende Uhren, Markierungspunkte usw. 
für Betroff ene und ihre Angehörigen. 

„Wir können Ihnen Ihr Augenlicht nicht 
zurückgeben, aber einen Weg aufzeigen, 
dass auch das Leben mit Seheinschrän-
kung sehr lebenswert sein kann. Das 
Abenteuer Leben mit anderen Sinnen!“
(Obfrau, Susanne Breitwieser)

Eine telefonische Terminvereinbarung  
unter 0732 652296-0 ist erbeten, um
unnötige Wartezeiten zu vermeiden.

Bezirksberatungstag vom 
Blinden- und Sehbehindertenverband OÖ

Text: 
Blinden- und Sehbehindertenverband OÖ

Familien erleben Spaß und Unterhalt-
ung mit der OÖ Familienkarte. Damit 
Sie auch in Ihrer Freizeit viel mit 
Ihrer Familie unternehmen können,
bieten die OÖ Familienkarte und ihre
Kooperationspartner das
ganze Jahr über tolle 
Veranstaltungen zu er-
schwinglichen Preisen.

Familienkarte
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Nachhaltige Mobilität und die Mini-
mierung des CO2-Fußabdrucks hatten
bei der Einführung des Traunstein
Taxis im Jahr 2016 oberste Priorität.
Der Erfolg des Traunstein-Taxis zeigt,
dass aus dem Pilotprojekt ein zukunfts-
weisendes, nachhaltiges Mobilitätsan-
gebot geschaff en wurde.
Eine besondere Rolle kommt der Mobi-
lität auch im Kulturhauptstadtjahr 2024 
zu – wo das Salzkammergut auf Euro-
paebene und darüber hinaus besonderes 
Ansehen erhalten wird. Die Erfolgsge-
schichte des Traunstein-Taxis wird auf 
das Salzkammergut ausgeweitet und 
ein zukunftsfähiges Mobilitätsangebot 
entsteht für eine gesamte Region!
Momentan verkehrt der Salzkammer-
gut-Shuttle-Service sehr erfolgreich, 
derzeit auf 21 Routen, täglich von 7 bis 
22 Uhr zu jeder vollen und halben Stun-
de, in der Tourismusregion Traunsee-
Almtal und im Ausseerland.

Interessante Routen für Scharnstein:
Route 70 von Scharnstein Ortsmitte
nach Pettenbach bzw. Vorchdorf bis 
Wirt in der Edt. Interessante Punkte an
der Strecke: Grüne Erde-Welt, Steinbach
am Ziehberg, GH Holzing, Ranklleiten,
Anschluss Vorchdorferbahn in Vorch-
dorf, usw.

Route 52 von Scharnstein Bhf Scharn-
stein-Mühldorf nach Laakirchen bzw.
St. Konrad. Interessante Punkte an der
Strecke: Viechtwang, Gomde, Hagen-
mühle, Anschluss Traunsee Tram in
Kirchham, usw.

Ein ergänzendes, öff entliches Mobili-
tätsangebot, das sowohl Gästen als auch
Einheimischen die letzte Meile ohne
Individualverkehr ermöglicht!

Das Salzkammergut-Shuttle-Service ist 
unter der Telefonnummer 050/422 422 
erreichbar. Falls Sie noch die Nummer 

des Traunstein-Taxis wählen, werden 
Sie automatisch weitergeleitet. Sie
können auch die O-TAXI-App her-
unterladen und  ihre Fahrt dort direkt
online buchen.

Informationen rund um das Salzkam-
mergut-Shuttle-Service fi nden Sie unter 

www.salzkammergut.at > Service > 
Lage und Anreise > Salzkammergut-

Shuttle.
PREISE (Kartenzahlung möglich)
• Erwachsene: € 6,00/Route
• Kinder: 6-14 Jahre: € 3,00/Route
• Kurzstrecke (bis max. 3 Stationen) 

€ 3,50 Erwachsene und 
€ 1,50 Kinder

• Familienticket € 9,00/Fahrt 

Traunstein-Taxi wird zu Salzkammergut-Shuttle

Wir gratulieren unseren ältesten Gemeindebürgern
ganz herzlich zu ihren Geburtstagen. 

Frau Luzie Rott feierte im Februar ihren 100. Geburtstag. 
Herr Julius Derndorfer feierte im Jänner seinen 101. 
Geburtstag. Die Gemeindevertetung überbrachte den
beiden Jubilaren die besten Glückwünsche.  

Älteste/r Gemeindebürger/in

Text & Foto: 
Tourismusverband Traunsee-Almtal
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Texte und Gedichte von zwei der 
besten österreichischen zeitgenös-
sischen Autoren, H.C. Artmann und 
Wolfgang Bauer, wurden vom Schau-
spieler Helmut Bohatsch und dem 
Jazztrio LSZ (Löschel, Skrepek, 
Zrost) vertont und in eine literarisch 
musikalische Collage verpackt. Hel-
mut Bohatsch ist virtuoser Darsteller 
aberwitzigster Gestalten, die Verto-
nungen durch das Trio LSZ sind in-
spiriert vom Rhythmus der Sprache.
Lassen Sie sich in einen Abend 
voll rauchiger Melancholie, ironi-
schem Sprachspiel, befreitem Jazz, 
abgründig, morbid, volkstümlich, 
schauerlich und irrwitzig entführen.

• Helmut Bohatsch
Gesang, Stimme, Spiel

• Hannes Löschel
E-Piano, Hammond, Komposition

• Paul Skrepek 
Schlagzeug, Komposition

• Martin Zrost 
Bass, Saxophon, Komposition

• Alexandra Millner
Dramaturgie

Eine gemeinsame Veranstaltung der
Bibliotheken Scharnstein und Grünau
im Almtal.

Wann: 
Freitag, 26. April 2024 / 19:30 

Wo:
Pfarrsaal Grünau

Buchempfehlung „Melody“ (Martin Suter) Text: Rosemarie Kotrschal

In einer Villa am Zü-
richberg wohnt Alt-
Nationalrat Dr. Stotz, 
umgeben von Porträts 
einer jungen Frau. Me-
lody war einst seine 
Verlobte, doch kurz 
vor der Hochzeit – vor 
über 40 Jahren – ist sie 

verschwunden. Bis heute kommt Stotz 
nicht darüber hinweg. Davon erzählt 
er dem jungen Tom Elmer, der seinen 
Nachlass ordnen soll. Melody, die be-

zaubernde Buchhändlerin, seine große 
Liebe, hat Dr. Stotz nach ihrem rätsel-
haften Verschwinden, ein Leben lang 
gesucht. Im ganzen Haus des alten 
Mannes sind Bilder und Erinnerungs-
stücke von Melody aufgestellt. Nach 
und nach stellt sich Tom die Frage, ob 
sein Chef wirklich ist, wer er vorgibt 
zu sein. Ungereimtheiten lassen Tom 
zweifeln, ob es Melody je in Strotz 
Leben gegeben hat.  Zusammen mit 
Stotz’ Großnichte Laura beginnt er, 
Nachforschungen zu betreiben, die an 

ferne Orte führen – und in eine Ver-
gangenheit, wo Wahrheit und Fiktion 
gefährlich nahe beieinanderliegen.
Der neue Roman von Martin Suter ist 
spannend zu lesen, Jedes Mal, wenn 
man glaubt die Wahrheit über Melodys 
Verschwinden zu erkennen, nimmt die 
Erzählung eine ungeahnte Wendung. 
Diese Geschichte von Martin Suter hat 
mich gleich in ihren Bann gezogen. Für 
gemütliche Abende ist, meiner Mei-
nung nach, das Buch die ideale Lektüre. 

Lesung: Wer A sagt muss auch B sagen
Artmann & Bauer, Giganten unter sich

Helmut Bohatsch

  „...Der Schauspieler Helmut Bohatsch 
als vagabundierender Bühnenfantast ist 
ein virtuoser Darsteller aberwitziger Ge-
stalten und des Kuriosen, Burlesken, Ver-
spielten und in jedem Fall Komischen... 
das Trio LSZ hat 26 Miniaturen (...) mit 
Swing, Jazz bis Industrial Sounds musika-
lisch eingekleidet : Stimmungsbilder der 
fein gesponnenen Melancholie, des Sur-
realen, Abgründigen, Morbiden, Volks-
tümlichen, Schauerlichen...“  (Kurier)

Acht unterschiedliche junge Menschen, 
schließen sich einer geführten Wande-
rung, unter dem Führer Nick, im größ-
ten Nationalpark Kanadas an. Sie wol-
len für drei Wochen ungezähmte Natur 
erleben und Nordlichter sehen. Das 
erste Mal treff en sie am Flughafen auf-
einander, wo ihr gebuchtes Abenteuer 
beginnen soll. Als Reisegruppe soll der 
Urlaub durch den Wood-Buff alo-Na-
tionalpark in Kanada geführt werden, 
natürlich abseits der Zivilisation. Prak-
tisch ein Survival-Urlaub. Aber als sie 
Zeugen eines Verbrechens werden, 
bleibt ihnen keine andere Wahl, als so-

fort zu fl iehen. Sie haben keine Orien-
tierung, kaum Ausrüstung und können 
einander nicht leiden. Aber sie haben 
nur eine Chance, es lebendig nach Hau-
se zu schaff en, wenn sie zusammenhal-
ten. Nach und nach stehen sie vor neuen 
Herausforderungen und als der Winter 
über sie hereinbricht geht es um das 
nackte Überleben. Acht „Wölfe“ die den 
Winter nur im Rudelverband überleben 
werden können.  Aber nicht nur das, sie 
sind auf der Flucht vor ihren Verfolgern. 

Die Story entwickelt sich dabei sehr 
interessant. Der Roman ist mit "All 

Age" tituliert und er ist für jede Alters-
gruppe geeignet. Ich empfand die Er-
zählung als fesselnd und letztendlich 
fi eberte auch ich mit den Charakteren 
mit, denn spannend war dabei auch ihre 
Entwicklung innerhalb der Gruppe, ihre 
Aufgabenverteilung 
und ihr Zusammen-
wachsen um in der 
Wildnis zu überleben.
Meiner Meinung nach 
ein gelungener, hoch-
spannender Roman.

Buchempfehlung „Acht Wölfe“ (Ulla Scheler) Text: Rosemarie Kotrschal

Foto: Katja Kuhl



In dieser gemeinsamen Sendereihe des 
Freien Radios Salzkammergut und des 
Freien Radios B138 werden Projek-

te und Men-
schen rund um
die Europäische 
K u l t u r h a u p t -
stadt beleuchtet.
Viel Freude mit
Beiträgen aus 

dem Salzkammergut, v.a. mit dem
Sendeschwerpunkt aus dem Almtal!

KULTURHAUPTSTADT 2024
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Rückblick Neujahrsempfang 2024
Mehr als 130 Gäste kamen zum Neu-
jahrsempfang, mit dem die Marktge-
meinde auch offi  ziell ins Kulturhaupt-
stadtjahr startete.
Bürgerbeteiligung hat in Scharnstein 
einen hohen Stellenwert. 2024 zeigt, 
dass sich das Engagement der Bevöl-
kerung auch im Bereich Kunst und 
Kultur sehen lassen kann. 18 Projekte, 
die im Kontext der Kulturhauptstadt 
Scharnstein bereichern werden, wur-
den beim Neujahrsempfang präsentiert. 
Bürgermeister Rudolf Raff elsberger 
dankte dabei vor allem den engagier-
ten Vereinen, Künstler*innen und Pri-

vatpersonen: „Nur durch den Einsatz 
dieser engagierten Menschen ist ein 
so umfangreiches und hochkarätiges 
Kulturprogramm in Scharnstein mög-
lich.“ Zur Einstimmung ins Kultur-
hauptstadtjahr 2024 wurden auch erste 
Einblicke in das Musiktheater HAM-
MER! präsentiert, das am 31. Mai 
in Scharnstein Premiere feiern wird. 
Einen lautstarken Eindruck in ihre 
Arbeit vermittelte der Auftritt der „Re-
derei Scharnstein“, ehe der Abend mit 
Kulturhauptstadtbier und schwungvol-
len Klängen der RAT-Bigband endete.

In gemütlicher „Kino-Atmosphäre“ ver-
folgten rund 50 Gäste das Eröff nungs-
programm zur Europäischen Kultur-
hauptstadt Bad Ischl Salzkammergut.

Programm
Den Folder zum Programm 2024 in 
Scharnstein und Freiexemplare des um-
fangreichen Programmbuchs zur Euro-

päischen Kultur-
hauptstadt Bad Ischl 
S a l z k a m m e r g u t 
2024 sowie weitere 
Informationen zum 
Kulturjahr 2024 
gibt es (solange der 
Vorrat reicht) in der 
Bürgerservicestelle.

Informationen zum gesamten Pro-
gramm: www.salzkammergut-2024.at

Vernissage: 03. Mai um 19:00 Uhr, 
im Sensenmuseum Geyerhammer

Karin Orell und Josef Reiter bege-
ben sich auf Spurensuche im Almtal.  

Karin Orell 
hat weit zu-
rück liegen-
de familiäre 
Wurzeln im 
Almtal und
ist mit ei-

nem Almtaler verheiratet - so hat sich 
der Kreis für sie geschlossen. Sie be-
gibt sich mit dem Stift in der Hand 
für Collagen und Zeichnungen und 
mit der Kamera für Fotos auf Spuren-
suche. Josef Reiter wird sich einer-
seits mit dem Mikrofon auf die Jagd 
begeben und andererseits eine inter-
essante Klanginstallation erarbeiten.

Dauer der Ausstellung bis 16.06.2024

JägerIN - Ausstellung und Klanginstallation

Vernissage: 04. Mai um 18:00 Uhr 
in der Alten Säge, Schönau 8

Klement Wassner sammelt und foto-
grafi ert seit dem Jahr 2010 Fundstücke
an und in der Alm. Daraus entwickelt
er eine Fotoausstellung menschgemach-
ter Fundstücke. 
Dauer der Ausstellung bis 23.05.2024

Rückblick Public View-
ing - Übertragung Eröff nung

Konzert des Quintetts der Mitglieder
der Wiener Philharmoniker

Samstag, 27. April 2024 um 19:00 Uhr 
im Saal der Landesmusikschule 

Das Konzert ist nahezu aus-
verkauft. Es wird nur noch ei-
nige Restplätze zum Preis von 
€ 25 an der Abendkassa geben. 
Saaleinlass ab 18:00

Texte: Ilse Schachinger
Christa Öhlinger-Brandner

Foto: Karin Orell

Archeology 
Of Mass Consumption

Foto: Klement Wassner

Kulturpanorama: https://cba.media/podcast/kulturpanorama

Foto: 
Karin Moser

Karin Moser 
nimmt diese 

Sendereihe auf.
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ORF Volksmusik-
abend am Sams-
tag, 04.05.2024 ab 
19:30 in der Lan-
desmusikschule.
Sie dürfen sich 
auf beliebte Grup-

pen wie z.B. die Goiserer Klari-
nettenmusi, die Hollerschnapszuz-
ler, d’Viachtwanga Wiazhausmusi, 
den Berthold Chor Scharnstein und 
das Harfenduo Saitnvakehrt freuen. 
Der Volkskultursprecher Peter Gilles-
berger führt mit passenden Worten und 
Gedichten durch das Programm. Der 
Abend wird für Radio Steiermark aufge-
zeichnet und anschließend ausgestrahlt.

Eintrittskarten zum Preis von 
€ 18,- im Vorverkauf gibt es in der 
Bürgerservicestelle der Marktgemein-
de Scharnstein.  Abendkassa: € 25,-

17. Mai
in der Alten Säge, Schönau 8

Am Internationalen
Tag gegen Homo-, Bi-,
Inter- und Transphobie
fi ndet ein off enes
Communi ty t reffen
statt.

Das genaue Programm und die Be-
ginnzeit der Veranstaltung fi nden Sie
auf www.salzkammerqueer.at

Vernissage: 17. Mai um 19:00 Uhr 
in der Galerie im Brauhof

In den herrlichen 
Galerieräumen 
im 1. Stock des 
Brauhofes wer-
den Werke von
Christine Dan-

ninger,  Monika Kitzmantel, Monika 
Steiner, Thom Trauner, Gabriele Gru-
ber-Gisler, Erika Scharmüller, Alexan-
dra Kienesberger,  Gernot Wührleitner, 
Anna Steinhäusler, Gerhard Reittin-
ger, Lieselotte Bittendorfer, Clau-
dia Maria Prammer  und Alexander

Drack gezeigt. Die Bandbreite 
reicht von der Malerei über Kera-
mik, Fotografi e bis zur Textilkunst.
Gleichzeitig wird auch die Aus-
stellung „Temporal Forest – Photo-
graphie mit Lichtgeschwindigkeit“, 
welche sich im Erdgeschoss der Ga-
lerie im Brauhof befi ndet, eröff net.
Dabei wird in einer Videoinstallation 
folgenden Fragen nachgegangen: „Was 
passiert in einer Milliardstel Sekunde? 
Was hat das mit dem Wald zu tun? Wie 
schaut der Wald in 1000 Jahren aus?“

Dauer der Ausstellungen bis 27.10.2024

Künstler an der Alm

Salzkammerqueer

Singa und Spün zur 
Narzissenblüah

Foto: Gernot Wührleitner

Foto: Gernot Wührleitner

Foto: Karolina Jackowska

Foto: HammerHAMMER! - Musiktheater 
Die Geschichte von Robert & Julia

Premiere 31. Mai um 20:00 Uhr – 
gegenüber dem ehemaligen Konsum, 

Redtenbacherstraße 7

Vor-Premiere: 
am 30. Mai um 20:00 Uhr

Historischer Hintergrund ist der Nieder-
gang der Sensenindustrie in Scharnstein. 
Die Lovestory, die in dieses Spannungs-
feld eingebettet ist, erzählt vom Ende 
der Tradition und der Kraft des Neu-

aufbruchs. Die genauen Termine erfahren
Sie auf: www.hammer2024.at
Karten können Sie ebenfalls über die

genannte Website erwerben.

08. Juni, Buddhistisches Zentrum 
Gomde, Bäckerberg

Mit den drei Universitäten (Inns-
bruck, Kassel und London) werden 
am Gelände Orte der Meditation ge-
schaff en, an denen Besucher die trans-
formative Kraft von Meditation, die 

Begegnung von Kunst und Natur so-
wie innere Einkehr erfahren können.
Infos unter: www.gomde.eu

Eröff nung „Orte des Wandels“

21. Juni
16:00 bis 22:00 Uhr

Heimische Musiker*
innen spielen an ver-
schiedenen Orten wie 
z.B. in der Pfarrkir-
che Viechtwang, im 
Gasthaus Silmbroth, 
in der Autodiele, in der Landesmu-
sikschule und in der Moserei. Das 
Programm fi nden Sie unter: www.
scharnstein.ooe.gv.at -> Bürgerser-
vice -> Aktuelles -> Veranstaltungen

Fête de la Musique

Foto: Gomde

28. Juni, 15:00 Uhr 
Museum Geyerhammer

Die Schmiedekünstlerin Gabriele Kut-
schera beschäftigt sich mit dem Hand-
werk in der bildenden Kunst. Das Kunst-
werk entsteht durch Querschnittsver-
änderung des Materials.

Dauer: 29.06. bis 08.09.2024

SA, SO, Feiertag  
10:00 bis 12:00 und 
14:00 bis 16:00 Uhr

Gruppen ab 5 Perso-
nen gegen telefoni-
sche Voranmeldung 
unter 0676/55 34 338

Vernissage „Schmieden # Zeit # Raum“

Foto: Jack Carey Foto: Gabriele  Kutschera
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Weihnachtsfeier

Texte & Fotos: VS Viechtwang

Volksschule Viechtwang 

Die Schulleiterin Ulrike Führer be-
dankte sich bei allen, die den Schul-
alltag ermöglichen und unterstützen. 
Jede Klasse bereitete etwas vor. 
Auch die neu gegründete Theater-
gruppe zeigte ihr Können. Dazwi-
schen spielten Kinder auf ihren Inst-
rumenten weihnachtliche Melodien. 
Ein besonderer Auftritt war das Lied 
„Carol of the Bells“, neu arrangiert 
von Raphaela Kammerstätter, in Zu-
sammenarbeit mit der Ortsmusik 
Viechtwang. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Erstauff ührung des selbstkom-
ponierten „Viechtwanger Hirtenlieds“ 
von Florian Kammerstätter, ehemali-
ger Direktor der Schule. Zur allseitigen 
Freude dirigierte der Komponist das 
Lied persönlich und alle SchülerIn-
nen sangen mit. Den Abschluss mach-
ten die 3. Klassen mit ihrem Hirten-
spiel. Es war ein wunderschönes Fest.

Die Leseolympiade des Bezirks fand 
heuer in Scharnstein statt! Drei Bücher 
mussten die Kinder im Vorfeld lesen 
und darüber dann Fragen beantworten.
Wir sind sehr stolz auf unsere drei tollen 
LeserInnen Nele, Franziska und Timo! 

Leseolympiade: 2. Platz

Im Jänner fanden unsere Schitage 
statt. Während am ersten Tag die Son-
ne schien und Kinder und Erwachse-
ne bei deutlichen Plustemperaturen 
die Pisten runterwedelten, kam am 
kommenden Tag Sturm auf. Obwohl 
viele Lifte gesperrt waren, verbrach-
ten wir noch einen weiteren schönen 
und bewegten Tag auf den Schipis-
ten. Die Kinder waren mit Freude 
und Elan dabei! Leider waren am 
dritten Tag dann alle Lifte gesperrt. 
Danke an alle Eltern, die uns bei diesem
Projekt unterstützt haben!

Skitage am Kasberg

Am Rosenmontag, dem erstem Pyjama-
Day kamen alle SchülerInnen und Leh-
rerinnen im Nachtgewand. Gemeinsam 
starteten wir im Turnsaal mit Faschings-
liedern. Daraufhin gab es ein gutes Früh-
stück und Krapfen von der Gemeinde. 
Am Faschingsdienstag ging´s dann ver-
kleidet weiter. Nach lustigen Spielen in der 
Schule machten wir uns auf den Weg nach 
Scharnstein um beim Umzug mitzugehen. 
Gemeinsam mit allen Schulen, den Kin-
dergärten, der Musikkapelle, unseren Mu-
sikern und vielen ZuschauerInnen ließen 
wir den Fasching im Innenhof zwischen 
Musikschule und Mittelschule ausklingen.

Schulfasching

Schikurs
KRAKI

Im Fasching geht`s auch im Kraki im-
mer wieder recht lustig zu – wir haben 
uns verkleidet und nahmen am großen 
Faschingsumzug durch den Ort Teil. 
Die Krabbelstubenkinder der gelben 
Gruppe feierten ihr mittlerweile schon 
traditionelles Zipfelmützenfest. Am Fa-
schingsmontag ließen sich alle Kinder die 
Faschingskrapfen schmecken, die der Bür-
germeister gespendet hat – Danke dafür!!

Einige unserer Schulanfänger*innen 
hatten auch heuer wieder die Gele-
genheit erste Erfahrungen auf Schiern 
zu machen. Die Kinder wurden am 
Berg von erfahrenen Schilehrer*in-
nen sowie unseren eigenen Kollegin-
nen bestens betreut und kindgerecht 
mit dem Schisport vertraut gemacht. 
Das Wetter war kaiserlich, der Schnee 
war toll und so konnten die Kinder 
viele positive Eindrücke vom Schi-
fahren auf dem Kasberg mitnehmen.

Fasching

Auf Grund steigen-
der Nachfrage freuen
wir uns, seit Jahresbe-
ginn auch im KRAKI
eine Betreuung bis 16.00 Uhr für Kin-
der von 3 – 6 Jahren anbieten zu können! 

Nachmittagsbetrieb

Texte & Fotos: KRAKI



AUS DEN SCHULEN

Volksschule Mühldorf 

digiTNMS Scharnstein (Mittelschule)
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3. Platz bei 
Leseolympiade

Text & Fotos: Mittelschule Scharnstein

Almtal-Heros 2024

Schneller...Höher...Weiter!
Nach diesem Motto fand vor den Se-
mesterferien der 3. Almtal-Heros-Wett-
kampf statt. Dabei galt es einen Hin-
dernis-Parcour möglichst fehlerfrei
und schnell zu absolvieren. 
Die Stationen verlangten sowohl Kraft, 
Ausdauer als auch Körperbeherrschung
und Geschicklichkeit. Die Kinder wa-
ren selbst für die Zeitnehmung, die 
Streckensicherung, die Moderation und
die Auswertung verantwortlich. Wir 
bedanken uns bei allen beteiligten 
Schüler:innen fürs Mitmachen und 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr! 

Am 29. Jänner 2024 trafen sich aus 25 
Volksschulen die besten Leser des Be-
zirks in Gmunden zur diesjährigen Le-
se-Olympiade in der LMS Scharnstein.
Nach zwei spannenden Vorrunden 
ging es in die „KO-Runde“. Erst zum
Ende dieser herausfordernden Runde
mussten sich Valentina, Sophie und Lia
geschlagen geben, erreichten aber trotz-
dem den tollen 3. Platz. 

Wir gratulieren unseren Leseprofi s
recht herzlich zu ihrem Erfolg!

Im Dezember fuhr die 3. Klasse in die 
Kletterhalle „stoablock“ nach Gmun-
den. Durch verschiedene Spiele lernten 
die Kinder mit einem Klettertrainer die 
großzügige Kletterhalle (über 700 m²) 
gut kennen. Es wur-
den verschiedene 
Routen ausprobiert. 
Zum Schluss ent-
deckten die eifrigen 
Kletterer noch die 
beleuchtete Wand.

Klettern im 
„stoablock“

Kurz vor den Semesterferien besuch-
te die Vorschulklasse die Dienststel-
le des Roten Kreuzes in Scharnstein.
Der Besuch stand ganz unter dem Motto 
„Rettung hautnah erleben“ und die Kin-
der konnten viele Ausrüstungsgegen-
stände und Transportbehelfe am eige-
nen Körper ausprobieren und sich auch 
verschiedene Verbände anlegen lassen.
Auch das Rettungsauto wurde sowohl 
von innen als auch von außen ganz 
genau unter die Lupe genommen.
Wir bedanken uns auf diesem Weg 
noch einmal recht herzlich für den auf-
regenden und interessanten Vormittag!

Besuch bei 
der Rettung

Texte & Fotos: VS Mühldorf

Im Jänner machte sich eine Gruppe von 
63 Kindern und 6 Lehrpersonen auf den 
Weg nach Obertauern. Von Schneefall 
bis Sonnenschein hatte die Woche alles 
zu bieten. Die Kinder trotzten den kalten 
Temperaturen und waren motiviert neue 
Pisten im Schigebiet zu erkun-
den. Bei einigen war die Freu-
de am Schifahren so groß, dass 
sie Donnerstag abends noch-
mals zum Nachtskilauf aufbra-
chen. Die Kinder hatten gro-
ßen Spaß am abwechslungsrei-
chen Programm der Sportwoche 

und werden diesen Schulausfl ug sicher
in guter Erinnerung behalten. 
Ein großes Dankeschön an den För-
derverein Almtal, der einigen Fami-
lien unterstützte.

Wintersportwoche 3. Klassen

Wir stellten 31 der ca. 140 Teilnehmer
Innen. Trotz frühlingshaften Tempe-
raturen war die Rennpiste am Feuer-
kogel in weltcuptauglichem Zustand
und alle Kinder konnten ein super 
Schirennen fahren. Ein großes Lob an
die Veranstalter Einige Kinder erreich-
ten sogar Stockerlplätze:

• Bachmair Valentina: 2. Rang 
• Silmbroth Amanda: 1. Rang 
• Auinger Yara: 2. Rang
Danke an alle TeilnehmerInnen, das 
Organisationsteam und die Gemein-
de Scharnstein, die uns bei Wett-
kämpfen immer wieder unterstützt.

Schulbezirksmeisterschaft Ski Alpin am Feuerkogel
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Scope 1 2 3  - Scope was bitte?
Bevor wir in Österreich was zum Kli-
maschutz beitragen sollen, doch zuerst
die Chinesen was machen. Das sind
doch die größten Umweltverschmutzer.
Aber stimmt das auch? Die Frage ist
doch, wem die Verschmutzung zuge-
ordnet wird. Dem Hersteller oder dem
Nutzer einer Ware?

Wie sehen Sie das?
Schreiben Sie mir doch einfach an 
christian.hummelbrunner@ing-ch.at 

Treibhausgase und Klimawandel
Klimaschutz geht uns alle an. Darü-
ber herrscht breiter Konsens, sowohl 
in der Wissenschaft als auch innerhalb 
der internationalen Weltgemeinschaft. 
Klimaschutz erfordert jedoch kurz- und 
langfristige Strategien und konkrete 
Maßnahmen. Die Grundlage für eine 
Klimaschutzstrategie ist die Berech-
nung der eigenen CO2-Emissionen und 
ein genaues Verständnis der verschie-
denen Emissionsquellen. Das kann für 
Unternehmen, ob im Mittelstand oder 
als Großkonzern, zwar sehr heraus-
fordernd sein, ist aber ein entschei-
dender Schritt, um Reduktionsziele zu 
setzen, zu erreichen und den eigenen 
Beitrag zum Klimawandel zu mindern. 

Greenhaus Gas (GHC)Protocol…
… wurde 1998 entwickelt um einen ein-
heitlichen Rahmen für die Berechnung 
von Treibhausgasen zu schaff en. Nur 
mit einer Standardisierung ist es mög-
lich vergleichbare Werte zu bekommen. 
Jedes Treibhausgas hat eine andere 
Auswirkung auf die Erderwärmung. 
Ein Beispiel: Während Methan (CH4) 

etwa 12 und Distickstoff monoxid 
(N2O) etwa 109 Jahre in der Atmosphä-
re verbleiben, hat CO2 eine Verweildau-
er von mehreren tausend Jahren. Auch 
wenn CO2 so viel länger in der At-
mosphäre verbleibt, hat CH4 in einem 
Zeitraum von 100 Jahren ein 27,9-mal 
höheres Treibhauspotenzial als CO2. 
N2O wirkt sich sogar 273-mal stärker 
auf die Erderwärmung aus als CO2.
Der Corporate Carbon Footprint (CCF) 
beschreibt die Gesamtmenge an Treib-
hausgasemissionen die durch die Ge-
schäftstätigkeit von Unternehmen ent-
stehen und ist damit eine Chance die
eigenen Umweltauswirkungen zu re-
duzieren. Dafür ist es notwendig die
einzelnen Emissionen zu verstehen und
einordnen zu können.

Scope 1 – direkte Emissionen
… stammen aus Quellen, die direkt vom 
Unternehmen verantwortet oder kont-
rolliert werden. Also die Nutzung von 
Energieträgern wie Erdgas und weiterer 
Brennstoff e zum Betrieb von Heizkes-
seln und Öfen aber auch Emissionen 
durch Kühlmittel. Die Emissionen durch 
den eigenen Fuhrpark gehören auch dazu.

Scope 2 – indirekte Emissionen aus 
eingekaufter Energie,
wie Strom, Wasserdampf, Fernwärme 
oder –kälte die außerhalb des Unterneh-
mens erzeugt, aber vom Unternehmen 
verbraucht werden. Wenn Unternehmen 
selbst Energie aus von ihnen verantwor-
teten oder kontrollierten Quellen erzeu-
gen wären das aber Scope 1 Emissionen.

Scope 3 – indirekte Emissionen in-
nerhalb der Wertschöpfungskette

Hier werden alle indirekten Emissionen 
erfasst, die entlang der Wertschöpfungs-
kette entstehen. Diese Emissionen wer-
den nicht unmittelbar vom Unternehmen 
kontrolliert, können jedoch durchaus 
den größten Anteil an den Emissionen 
ausmachen. Beispiele dafür sind: Ein-
gekaufte Waren und Dienstleistungen, 
Transport und Verteilung (vor- und nach-
gelagert), Abfallaufkommen im Betrieb, 
Geschäftsreisen und weiteres mehr.

Übersetzt auf den privaten Bereich
würde das bedeuten:
Scope1: Gas, Öl oder Biomasse zum Hei-
zen sowie die Treibstoff e für das Fahr-
zeug.
Scope 2: Der Haushaltsstrom oder 
die Wärme aus dem Nahwärmenetz
Scope 3: Alle Produkte des täglichen 
Lebens wie Kleidung, Ernährung und 
auch die Notwendigkeiten des Life-
styles wie Handy, die Flugreise,…

Klima- und Energie-Modellregion 
Traunstein
Als Klima- und Energie-Modellre-
gion (KEM) arbeiten wir intensiv an 
den Themen Klimaschutz und Ener-
giewende. Die KEM Traunstein ist 
eine von österreichweit 120 solchen 
Regionen. In unserer Region leben 
etwas über 64.000 Einwohner in 13 
Gemeinden (Altmünster, Bad Wims-
bach-Neydharting, Gmunden. Grünau, 
Gschwandt, Kirchham, Laakirchen, 
Ohlsdorf, Roitham, Scharnstein, St. 
Konrad, Traunkirchen, Vorchdorf).

www.klimaundenergiemodellregionen.at 

Treibhausgase und Klimawandel Text und Fotos: Christian Hummelbrunner
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Außenminister Schallenberg zu Gast

Im Rahmen seiner Salzkammerguttour 
besuchte der österreichische Außen-
minister, Alexander Schallenberg, am 
20. Februar den Standort von WOLF 
Systembau in Scharnstein. Geschäfts-
führer Philipp Rusinov sowie der Be-
reichsleiter Fertighaus & Kellerbau, 

Michael Platzer und Bereichsleiter Me-
tallbau, Berthold Stadler, führten den 
Außenminister durch das Unternehmen.
Nach einer kurzen Unternehmens-
präsentation über die WOLF Grup-
pe ging der Rundgang unter anderem 
durch die moderne Fertighaus-Pro-

duktion sowie die neue Stahlbau-
Halle. Besonders beeindruckt zeigte 
sich der Außenminister von der Lehr-
lingswerkstatt, in der bis zu 40 Lehr-
linge jährlich ausgebildet werden.
Der Besuch des Außenministers unter-
streicht die Bedeutung des Familien-
unternehmens WOLF in der Region und
darüber hinaus.

Wolf Systembau

Von links nach rechts: Bgm. LAbg. Rudolf Raff elsberger, Philipp Rusinov (Geschäftsführer
WOLF), Außenminister Mag. Alexander Schallenberg, Berthold Stadler (Bereichsleiter Metall-
bau), Michael Platzer (Bereichsleiter Fertighaus)

Text & Fotos: Wolf Systembau
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65. Jahreshauptversammlung: Emil Koch ist neuer Obmann
Die Pferdesportanlage Viechtwang war 
im vergangenen Jahr wieder Schau-
platz verschiedener nationaler Reit- 
und Fahrturniere mit zahlreicher Be-
teiligung. Die Fachwarte Reiten und 
Fahren veranschaulichten das Vereins-
jahr in einem abwechslungsreichen Be-
richt. Mit dem Nikolausreiten und der 
Teilnahme an der Ferienaktion „Ak-
tion&Fun“ waren auch viele pferdebe-
geisterte Kinder in der Reithalle zu Gast.
Für die Durchführung der Veranstal-
tungen und Kurse sowie die Pfl ege der 
ganzen Anlage sind viele fl eißige Hän-
de erforderlich. Es wurden insgesamt 
über 3000 Arbeitsstunden geleistet, da-
von mehr als 2000 bei den Turnieren.  
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 327 
Mitglieder, davon 148 aktive und 
179 unterstützende Mitglieder ge-
zählt und es konnten wieder eine Rei-
he von Neuzugängen begrüßt werden.
Ein Verein dieser Größe bedarf einer 
genauen Buchführung. Die Kassaprü-
ferinnen Mag. Ilse Schachinger und 
Gerlinde Staudinger konnten sich von 
einer ordnungsgemäßen Kassafüh-
rung überzeugen und die Kassiererin 
Mag. Eva Holzleithner wurde entlastet.
Obfrau Sonja Bauer sprach in ihrem Be-
richt allen fl eißigen Helfern ein großes 
Dankeschön aus. Ohne diese würde der 

Betrieb nicht aufrecht erhalten bleiben.
Weiters ging der Dank auch an die
Grundbesitzer und Hausherrn, die
Familie Kuntner. 
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung wurden eine Reihe von Reiter-
Innen und FahrerInnen für ihre sport-
lichen Erfolge in der abgelaufenen 
Saison geehrt: Melanie Gasser, Lena 
Straßer, Nicole Straßer, Stephanie 
Sternberger, Emil Koch, Philipp Raf-
felsberger, Gabriele Preinsdorfer, Franz
Feichtinger und Katharina Klary.
In diesem Jahr standen wieder Neu-
wahlen auf der Tagesordnung und 
Vize-Bürgermeister Michael Hammin-
ger übernahm den Vorsitz. Als neuer
Obmann wurde Emil Koch einstimmig 
gewählt, ebenso die Obmann Stellver-
treterin Sonja Bauer. Beide haben die 
Wahl angenommen. Über den weiteren 
Vorstand wird blockweise abgestimmt. 
Neue Schriftführerin ist Nicole Stra-
ßer, ihre Stellvertreterin Lena Straßer. 
Auch sie wurden einstimmig gewählt. 
Emil Koch ist seit mehr als drei Jahr-
zehnten Mitglied des Vereins und ist ak-
tiver und erfolgreicher Gespannfahrer. 
Als neues Oberhaupt des Vereines 
hoff t er auf ein gutes Miteinander und
auf erfolgreiche Jahre, wie er in seiner
Antrittsrede betont. Weiters bedankte

sich Emil auch bei Sonja für die
langjährige Arbeit und überreicht ihr
einen Blumenstrauß.
Im Jahr 2024 stehen auf der Pferdesport-
anlage Viechtwang wieder eine Reihe 
von Kursen, Turnieren und Veranstal-
tungen auf dem Programm. Alle Infos 
auf: www.pferdesport-viechtwang.com 
sowie auf facebook und instagram.
Die Ehrengäste Vizebürgermeister Mi-
chael Hamminger sowie Max Eben-
führer richteten zum Abschluss noch 
ein paar Worte an die Anwesenden. 
Sie lobten die sehr gute Repräsenta-
tion des Vereines sowohl nach außen, 
aber auch innerhalb des Ortes. Die 
beiden gratulierten zu den erfolgreich 
durchgeführten Veranstaltungen so-
wie den SportlerInnen zu den groß-
artigen Leistungen und wünschten dem 
neuen Obmann sowie dem Vereins-
vorstand viel Erfolg für die Zukunft!

Almtaler Reit- und Fahrverein

Text und Foto: 
Almtaler Reit- und Fahrverein

Wer einen Beruf sucht, der sich und 
anderen Freude macht, sollte sich für 
einen Job in der Sozialbetreuung ent-
scheiden: in der Altenarbeit, Behin-
dertenarbeit, Behindertenbegleitung, 
Familienarbeit oder Integrativen Be-
hindertenbegleitung. Die Ausbildungen 
gibt es in den drei Caritas-Schulen in 
Linz, Linz-Urfahr und Ebensee und sind 
durch die Pfl egestipendien vom Land 
OÖ (600 Euro pro Monat) oder vom 
Bund (1.400 Euro pro Monat) gefördert. 

Für das kommende Schuljahr 2024/25 
sind Anmeldungen ab sofort möglich. 

Nähere Informationen und 
Anmeldung unter:

www.ausbildung-sozialberufe.at

Die späteren Einsatzgebiete der Ab-
solvent*innen der Caritas-Schulen sind 
vielfältig, wie beispielsweise in Wohn-
bereichen und Tagesbetreuungen für 
Senior*innen und Menschen mit Be-
einträchtigungen. Ebenso sind Sozial-
betreuer*innen auch direkt bei älteren 
Menschen oder Familien zu Hause im 
Einsatz. Mit dem Zusatz der sozial-
pädagogischen Fachkraft stehen bei-
spielsweise auch Jobmöglichkeiten 
in der Kinder- und Jugendhilfe off en. 
Zusätzlich haben die Absolvent*in-
nen den Beruf der Pfl egeassistenz (mit 
Ausnahme Behindertenbegleitung) in
der Tasche und können damit bei-
spielsweise in einem Krankenhaus tä-
tig sein. Die Ausbildung in der Alten-
arbeit ist auch in Teilzeitform möglich. 

Die Ausbildung kann durch den Vor-
bereitungslehrgang als Bildungs- und 
Orientierungsjahr bereits mit 16 Jah-
ren begonnen werden. Dieser Lehrgang 
stellt auch für Menschen, die Deutsch 
nicht als Muttersprache haben, eine gute 
Möglichkeit dar, in den Sozialbereich 
einzusteigen. Personen ab 18 Jahren 
können für diesen einjährigen Lehrgang 
eine fi nanzielle Unterstützung durch 
die Implacementstiftung beantragen. 

Caritas OÖ: In der Sozialbetreuung berufl ich durchstarten Text: Caritas OÖ
Foto: Daniela Gollner
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Fotos: Lebenshilfe

Lebenshilfe
Besuch von der Perchten Pass 
(Gruppe) Grünau

Besuch der Herbstmesse Industrie

Zu Gast bei den SWANS in Gmunden

Besuch am Kasberg

Mit einer groß an-
gelegten Mitglieder-
aktion im Bezirk be-
müht sich das Rote 
Kreuz wieder um 
Unterstützung in der
Bevölkerung. 

„Guten Tag, ich komme vom Roten 
Kreuz“ – mit diesen Worten kommen
junge Leute in Uniformen des Roten
Kreuzes auf Sie zu, um in Form einer un-
terstützenden Mitgliedschaft zu werben.
Viele Projekte, Investitionen und Vor-
haben des OÖ-Roten Kreuzes konnten
in den letzten Jahren dank der fi nan-
ziellen Unterstützung unserer Mit-
glieder verwirklicht werden.

Neben dem Rettungstransport sind dies 
der Katastrophenhilfsdienst, das Kurs-
wesen, die Jugendarbeit, die freiwilligen 

Gesundheits- und Sozialdienste samt
Besuchsdienst und Rufhilfe, das Be-
treute Reisen, der Blutspendedienst, die
Betreuung in Krisensituationen, die 
Kleiderboutique bis hin zu notwendigen
Bauvorhaben. 

Um einem etwaigen Missbrauch der
Werbeaktion durch Dritte vorzubeugen,
sind die Studenten durch die Rot-Kreuz-
Kleidung, einen Rot Kreuz-Ausweis und
eine Vollmacht der Bezirksstelle des
Roten Kreuzes eindeutig erkennbar.

Sie sind täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr
unterwegs und dürfen KEIN Bargeld
annehmen. Wer dennoch unsicher ist, 
kann sich gerne unter 07612/65093-0
oder bei der nächsten Rot-Kreuz-
Dienststelle informieren.

Mitgliedergewinnung: Rotes Kreuz Gmunden

Text & Foto: Oö Rotes Kreuz

Fasching in Grünau

VW-Oldtimerclub Scharnstein

Jahreshauptversammlung (26.1.) / Spendenübergabe
Unsere Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen des Vorstandes fand im
Gasthaus Schobermühle statt. Wie jedes
Jahr war auch dieses Mal die JHV wieder
bestens besucht.
Unter den Anwesenden war auch der 
ÖVP Fraktionsobmann Christof Bam-
mer, der unter anderem in seiner Rede un-
seren Verein positiv hervorhob.

Der Verein besteht aktuell aus 78 Mit-
gliedern, wobei besonders erfreulich
ist, dass sehr viele Damen dabei sind,
sowie uns eine familienfreundliche At-
mosphäre auszeichnet.
Das abgelaufene Vereinsjahr wurde
wieder in Wort und Bild umrahmt. 
Hierbei möchte ich nochmals unser 1. 

VW-Oldtimertreff en im Autohaus Alm-
tal hervorheben. Bereits bei der Ver-
einsgründung 2015 war eines unserer 
Ziele nach einer größeren Veranstal-
tung einmal einen Betrag zu spenden.
Wir haben nun von unserem Gewinn je-
weils € 750,00 an die Herzkinder sowie 
die rollenden Engel übergeben können.

Ein Dank nochmals an alle Besucher,
Unterstützer und tatkräftige Helfer.
Die neue Saison startet heuer Anfang
Mai mit einer Ausfahrt inkl. kleiner
Wanderung. 
Ein besonderes Dankeschön an dieser
Stelle nochmals an unseren Haupt-
sponsor Alex Gundendorfer vom Auto-
haus Almtal.

Text & Foto: VW-Oldtimerclub Scharnstein
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Nach einem sportlichen Neuanfang 
unter Trainer Harald Aitzetmüller star-
tete die Kampfmannschaft mit einem
beeindruckenden 5:1-Auswärtssieg ge-
gen die Spielgemeinschaft Pettenbach/
Grünau in die Saison.
Die darauff olgenden Spiele brachten je
zwei Siege und zwei Unentschieden,
was die Mannschaft nach fünf Runden
mit acht Punkten in der oberen Ta-
bellenhälfte positionierte.
Leider brachten unvorhergesehene
Veränderungen, insbesondere Verletz-
ungen, die Notwendigkeit von Posi-
tionswechseln mit sich und führten
zu fünf aufeinanderfolgenden Nieder-

lagen.
Im Fußball ist es jedoch entschei-
dend, auf die eigenen Stärken zu
bauen und Vertrauen ins Team zu ha-
ben. Die Mannschaft hat genau das be-
wiesen, indem sie Siege gegen Fran-
kenmarkt, Vöcklabruck und den Ta-
bellenführer Oberwang errungen hat.
Diese Erfolge haben uns zurück auf 
die Siegerstraße gebracht und zeigen, 
dass das Vertrauen in unsere Fähig-
keiten Früchte trägt.
Mit sechs Siegen, zwei Unentschieden
und fünf Niederlagen - insgesamt 20
Punkten - starten wir nun vom 8. Tabel-
lenrang in die Frühjahrsmeisterschaft. 

Wir sind zuversichtlich, dass wir 
mit dem Teamgeist und der Ent-
schlossenheit, die uns ausgezeichnet
haben, weiterhin erfolgreich sein
werden.

Die SV Scharnstein Youngsters stehen in 
den Startlöchern für die bevorstehende
Meisterschaft. Mit sieben Nachwuchs-
mannschaften, darunter Bambini, U8,
U9, U11, U12, U13 und U14, ist der 
Verein bestens aufgestellt. Die U14-
Mannschaft bildet eine Spielgemein-
schaft mit Grünau.

Erfolgreiche Hallenturniere
Im Dezember 2023 richtete der SV
Scharnstein das traditionelle Nikolaus-
Turnier in der Halle der Mittelschu-
le Scharnstein aus. Dabei durften wie 
immer Mannschaften aus der Region
teilnehmen, darunter auch die Nach-
wuchsteams der Hobbyvereine aus
Steinbach am Ziehberg und St. Konrad.
Mit acht hochmotivierten Nachwuchs-
mannschaften waren die Youngsters 
des SVS stark vertreten und hinterlie-
ßen mit guten Ergebnissen einen tollen
Eindruck.

Auch bei verschiedenen anderen Hallen-
turnieren zeigten unsere Nachwuchs-

teams beeindruckende Leistungen. Beim
Regionsturnier in Kirchdorf konnten
die U10, U11 und U14 den Turniersieg 
verbuchen und sich für den Regions-
cup qualifi zieren. Die U8-Mannschaft
gewann das Hallenturnier in Guns-
kirchen, während die Youngsters der
U9 und U11 das Turnier in Vorchdorf
für sich entschieden. 
Auch erwähnenswert ist der zweite Platz
der U14 in Gmunden.

Der SV Scharnstein ist stolz auf die
Leistungen aller Nachwuchsteams, die
die hervorragende Nachwuchsarbeit des

Vereins unterstreichen.

Ein weiteres Highlight war die Teil-
nahme einiger Nachwuchskicker beim
„Beweg dich schlau“-Qualifi er von 
ServusTV Anfang Dezember. Die-
ser Wettbewerb zielt darauf ab,
Kinder für Sport und Bewegung zu
begeistern und junge Talente in die
Vereine zu bringen.
Die strahlenden Gesichter unserer
Kids zeugen von viel Spaß und Freude
an der Bewegung.

SVS Nachwuchs
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Am 26. Dezember 2023 verwandelte 
sich die Mittelschule Scharnstein wie-
der zum Ballsaal für den alljährlichen 
Stefaniball der Landjugend Viecht-
wang. Die Besucher*innen erwartete 
ein Abend mit vielen Highlights. Neben 
dem Tanzen von traditionellen Volks-
tänzen unter der bewährten Leitung 
von Gernot Gföllner, wurde eine lustige 
Mitternachtseinlage zum Thema „Eine 
Reise zum Kasberg“ geboten und es er-
folgte die Prämierung der Herzerl-Kö-

nigin. Für musikalische Unterhaltung 
und Stimmung sorgten „Die Gasteiner“ 
und „Die Lederhosn Amigos“. Die 
Landjugend Viechtwang bedankt sich 
für den zahlreichen Besuch und freut 
sich bereits auf den Stefaniball 2024.

Möchtest du auch Mitglied unserer Land-
jugend werden, dann schau bei unserem 
Newcomer-Nachmittag am 13. April 
2024 vorbei. Genauere Infos folgen! 
Wir freuen uns auf euch!

Gelungener Stefaniball der Landjugend Viechtwang

In der Jahreshauptversammlung am 
28. Jänner 2024 des Schützenvereins, 
der seit 1962 besteht, wurde ein neu-
er Vorstand gewählt. Als Stellvertreter 
der amtierenden Oberschützenmeis-
terin wurde Moritz Hageneder bestellt 
und löst hier Thomas Schmidt ab.
Auch die Schriftführung wurde in 
neue Hände gelegt, und Katja Malojer 
folgt Laura Hofmann.  Andrea Hof-
mann, die einstimmig als Oberschüt-
zenmeisterin wiedergewählt wurde, 
äußert ihre Dankbarkeit gegenüber 
den Schützen und Schützinnen, die 
dem Verein viel Zeit widmen. Ohne 
die zahlreichen freiwilligen Tätig-
keiten, das Training und die Teil-
nahme an Wettbewerben wäre es un-
möglich, den Verein voranzubringen. 
Außerdem bedankt sich der Verein bei 
Familie Steinhauser/Pointl. Im Gast-
haus Taverne Thann ist der Schüt-
zenverein seit Beginn an beheimatet. 

Text & Fotos: Schützenverein 

Text & Foto:Landjugend Viechtwang

Schützenverein Scharnstein Thann

Neuer Vorstand

Landjugend Viechtwang
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MI, 08.05.2024 - Mag. Enzmann
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Der Bauernmarkt ist wieder da! Stammtisch 
für pfl egende Angehörige
19:30 Uhr
16. April / 14. Mai / 18. Juni 2024                            

Jetzt wieder jeden 1. Samstag
im Monat, von  9.00 bis 11.30 Uhr 
am Kirchenplatz Scharnstein. 
Am Almtaler Bauernmarkt 
fi ndet man die volle Vielfalt

an unverfälschten Lebensmit-
teln von Bauern aus der Re-
gion! Wir freuen uns auf Euren
Besuch!
Termine: 6.4./4.5./1.6.2024

Text & Foto: Fr. Kronberger

• 05.04.2024: Konzert der RAT Bigband „From Broadway to HAMMER“
• 06.04.2024: Konzert der RAT Bigband „From Broadway to HAMMER“
• 24.04.2024: Vortrag von Mag. Max Födinger

„Glück kann man sich zur Gewohnheit machen“ 
• 11./12.05.2024: Frühlingsfest GOMDE
• 16.06.2024: Jörgerfest, Schloss Scharnstein

Details und weitere Veranstaltungen fi nden Sie unter: 
https:/www.scharnstein.ooe.gv.at/Buergerservice/Aktuelles/Veranstaltungen

Diverse Veranstaltungen

20 Jahre treff punkt: TANZ

Mitmachtänze für ALLE am Samstag, 13. 
April 2024 (14:00-18:00 Uhr) bei freiem
Eintritt in der Landesmusikschule Scharn-
stein.

Kommen Sie vorbei und tanzen Sie mit.

Kontakt: Burgi Unterbuchberger,
0664/735 76 731

Das Rote Kreuz Orts-
stelle Scharnstein prä-
sentiert ein hochkaräti-
ges Benefi zkonzert mit 
der POLIZEIMUSIK 
OBERÖSTERREICH am 
Samstag, 25. Mai 2024 
ab 19:00 Uhr in der Mit-
telschule Scharnstein. 
Bei Schönwetter fi ndet 
das Konzert im Innen-
hof der Mittelschule 
und bei Schlechtwetter 

im grossen Saal statt. 
Freiwillige Spenden wer-
den gerne bei diesem 
Benefi zkonzert entgegen
genommen.
Es wird ein wunderba-
rer Konzertabend mit 
hochkarätigen Musikern
im Almtal werden.
Die MitarbeiterInnen 
vom Roten Kreuz Orts-
stelle Scharnstein freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Benefi zkonzert Polizeimusik OÖ: 25. Mai 2024

Schauschmieden im 
Museum Geyerhammer
4. Mai / 1. Juni 2024                             


